
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid
in der neuen Evangelischen Kirche

Freitag, 14. August 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Die Zeit ist da für ein Nein“ 
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Niemand und nichts“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Traust du mir als Gott auch dann“ (1,2,1)
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Siehe da, er schläft und schlummert nicht“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen.

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: Psalm 121  
(der ganze Psalm)
1	 Ich blicke auf zu den Bergen: Woher wird meine 

Hilfe kommen?
2 	 Meine Hilfe kommt vom HERRN! Er ist es, der 

Himmel und Erde gemacht hat.
3 	 Er lässt deinen Fuß nicht ins Wanken kommen. Er, 

der dich bewacht, schläft nicht.
4 	 Wirklich, der Wächter über Israel, er schläft und 

schlummert nicht.
5 	 Der HERR ist es, der dich behütet. Der HERR ist der 

Schatten über deiner rechten Hand.
6 	 Am Tag wird die Sonne dir nicht schaden und 

auch nicht der Mond in der Nacht.
7 	 Der HERR bewahrt dich vor allem Unheil, er 

bewahrt deine Seele.
8 	 Der HERR bewahrt dich, wenn du fortgehst und 

wenn du heimkehrst, von nun an und bis in 
Ewigkeit.

Lesung: Hiob 38, 1-11
1	 Und der HERR antwortete Hiob aus dem Sturm 

und sprach:
2	 Wer ist’s, der den Ratschluss verdunkelt mit 

Worten ohne Verstand?
3	 Gürte deine Lenden wie ein Mann! Ich will dich 

fragen, lehre mich!
4	 Wo warst du, als ich die Erde gründete? Sage 

mir’s, wenn du so klug bist!
5	 Weißt du, wer ihr das Maß gesetzt hat oder wer 

über sie die Messschnur gezogen hat?
6	 Worauf sind ihre Pfeiler eingesenkt, oder wer hat 

ihren Eckstein gelegt,
7	 als die Morgensterne miteinander jauchzten und 

alle Gottessöhne jubelten?
8	 Wer hat das Meer mit Toren verschlossen, als es 

herausbrach wie aus dem Mutterschoß,
9	 als ich’s mit Wolken kleidete und in Dunkel 

einwickelte wie in Windeln,
10	als ich ihm seine Grenze bestimmte und setzte 

ihm Riegel und Tore
11	und sprach: »Bis hierher sollst du kommen und 

nicht weiter; hier sollen sich legen deine stolzen 
Wellen!«?


